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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. : TTC 1953 Lüdersdorf II 
Samstag, 28.01.2023, 19:00 Uhr

TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. siegt gegen TTC 1953 
Lüdersdorf II

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. in der Herren
Bezirksoberliga Gr. 2 gegen den TTC 1953 Lüdersdorf II durch. Das Spiel am Samstagabend
dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde im Besonderen durch das mittlere Paarkreuz entschieden.
Fenner und Sauer errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten
sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Hennighausen / Mandraburke wehrten eine 1:0
Satzführung von Palermo / Ritter ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Fenner
/ Sauer gelang es derweil Mangold / Schade zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Eher wenig Gegenwehr bekamen Fenner / Hahn bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Schade / Schröder. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Zähler für die Gäste musste Michael Fenner dann bei
der 1:3-Niederlage gegen Giuseppe Palermo hinnehmen. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Daniel Hennighausen und Tobias Mangold, das Daniel Hennighausen letztendlich
für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hennighausen endete. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Christian Fenner
hatte anschließend seinen Gegner Marius Schade beim deutlichen 11:7, 11:1, 11:1 insgesamt im
Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Eher wenig Gegenwehr bekam Arthur Sauer beim 11:9, 11:6, 11:5 von Bastian Schade. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht ganz mithalten
konnte Roman Mandraburke, beim 1:3 gegen Dorian Ritter, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Zwischenzeitlich konnte Christian Hahn zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie
gegen Timo Schröder aber trotzdem deutlich mit 4:11, 7:11, 11:9, 8:11. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Einen Sieg verpasste Michael Fenner beim 4:11, 5:
11, 11:9, 8:11 gegen Tobias Mangold. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Ohne Satzgewinn für Daniel Hennighausen verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Giuseppe Palermo. Das musste man neidlos anerkennen. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Christian Fenner die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Es
dauerte eine Weile, bis Arthur Sauer den Fünf-Satz-Sieg gegen Marius Schade unter Dach und Fach
hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Roman Mandraburke zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. nun ein Punkteverhältnis von 13:11 auf
dem Konto, während der TTC 1953 Lüdersdorf II nach der Niederlage jetzt 12 Saison-Siege, eine
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Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV 1964 Ermschwerd (TTC
Neukirchen-Riebelsdorf e. V.) bzw. gegen den TTC Richelsdorf 1963 (TTC 1953 Lüdersdorf II).

 Statistik:
 TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V.

Doppel: Hennighausen / Mandraburke 1:0, Fenner / Sauer 1:0, Fenner / Hahn 1:0 
Einzel: M. Fenner 0:2, D. Hennighausen 1:1, C. Fenner 2:0, A. Sauer 2:0, R. Mandraburke 1:1, C.
Hahn 0:1 

 TTC 1953 Lüdersdorf II
Doppel: Mangold / Schade 0:1, Palermo / Ritter 0:1, Schade / Schröder 0:1 
Einzel: T. Mangold 1:1, G. Palermo 2:0, B. Schade 0:2, M. Schade 0:2, T. Schröder 1:1, D. Ritter 1:0


